
 
 

 

 

 

 

 

25.05.2020 

Protokoll Elektronische Weitenmessung (Sprung) 

Vor, während und nach dem Wettkampf muss der Verantwortliche der "Elektronischen Weitenmessung" 
zusammen mit den Kampfrichtern und unter Aufsicht des Schiedsrichters Kontrollen durchführen. 

Am Ende der Sandgrube ist ein Messpunkt / Referenzpunkt zu setzen und mit dem elektronischen 
Messgerät und mit dem Messband einzumessen und zu protokollieren. 
 
Das Ergebnis ist auf diesem Formular zu protokollieren, zu unterzeichnen und den 
Wettkampfblättern beizufügen. 
 

Veranstaltung:   Stadion / Halle: 

 

Dat.:  Ort:   Kategorie(n):  Disziplin:  

 

Instrument: Hersteller, Typ und Serie-Nr.:  

 

 

a) Der Referenzpunkt, ist mit einem Stecknagel am Ende der Sandgrube zu markieren. 

b) In der Mitte des Messgerätes ist am Boden ein Vermessungsnullpunkt anzubringen. Über den wird, 
mittels Schnurlot/Zentrierstock, während dem Wettkampf der unveränderte Standort des 
Messgerätes kontrolliert. 

Kontrollmessungen vor dem Wettkampfbeginn: 

Referenzpunkt Vor dem Wettkampfbeginn; Uhrzeit:  

 Messwert 
Messband 

Messwert 
elektronisch 

 m m 

Zeitpunkt der Standortkontrolle des Messgerätes: 

Kontrolle Standort Vor 
Wettkampfbeginn 

Vor dem Endkampf Nach dem 
Wettkampf 

 
   

 

Vermesser: Kampfrichter - Chef: Schiedsrichter: 

 

Unterschrift: Unterschrift: Unterschrift: 

 
Hinweis:  Der Stecknagel ist so anzubringen, dass keine Verletzungsgefahr für die Springer besteht. Er 
kann während dem Wettkampf z.B. mit einer weichen Hülle abgedeckt werden. 


